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BERNIE‘s HARLEY-DAVIDSON MITTELHESSEN
Industriestraße 3 · 35582 Wetzlar · Tel. 06 41 / 6 86 80 80

www.bernies-harley-davidson.de

Heiße
Maschinen

– heiße
Kurven

Wir stellen für
Sie aus und

päsentieren die
aktuellen Modelle.

Besuchen Sie uns in der
City-Galerie Siegen.

Noch bis 24. April 2010.

Persönliche Beratung

am Samstag!

Karten bei Konzertkasse Siegener Zeitung, 

Obergraben 39, Tel. 02 71/5 94 03 50, 

Siegerlandhalle, Koblenzer Straße 151, Tel. 

02 71/2 33 07 27, EuroTicketStore, Weidenau 

EKZ UG; Musicbox in Dillenburg sowie bei 

allen CTS-Vorverkaufsstellen.
Tel. Kartenservice: 02 71/23 20 00.

www.joko.de

Siegerlandhalle, Siegen
29.4. • 20 Uhr

Siegerlandhalle, Siegen
8.5. • 20 Uhr

E x k l u s i v f ü r a l l e Ku n d e n d e r

Sparkasse Siegen auf zahlreiche

Veranstaltungen im Vorverkauf!

Mehr aufwww.sparkasse-siegen.de

Herman
van Veen
Im Augenblick-Tour

Himmel Hoch
High-Tour

KulturWerk Wissen
So., 25.4.•20 Uhr

Platz an d. Siegerlandhalle
13.8. • 20 Uhr

SiegenSiegenSiegen
Obergraben 39
Obergraben 39

Action, Liebe, Komödie, Horror oder Glamour?
Das 5-Sterne-Ticket* lässt keinen Wunsch
offen und spart sogar Geld. Infos unter 
www.cinestar.de

CineStar | Sandstraße 31 | Siegen
24h-Hotline: 01805 / 11 88 11 (14 ct/Min., mobil ggfs. teurer)
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Ich will alles!
5x großes Kino
für nur € 32,50!

www.motorland-lenkeit.de

So finden Sie uns: Autobahn-Auf- oder -Abfahrt Siegen-Eiserfeld, über Möbelhaus IKEA
ca. 200 Meter links in den Garnisonsring

   Gewerbepark Heidenberg
  Garnisonsring 19 · Siegen
Tel. 02 71 / 31 00 13
Fax: 02 71 / 31 14 32

Qualität zahlt sich immer aus Eigene Service-Werkstatt und Kundendienst

Umtauschaktion 2010!
Wir zahlen Ihnen mind. 150,- e für
Ihre alte Motorsäge beim Kauf einer
neuen Dolmar PS 5105, 50 ccm, 3,8 PS

SchnäppchenSchnäppchenSchnäppchen
für Holzmacher
und Heizölsparer!

Saison-Saison-

Holzspalter
10 to8 to6 to

statt 289,-
nur 219,-

statt 769,-
nur 579,-

statt 919,-
nur 699,-

Motorsägen

z. B. MS 230 C BE
45 ccm, 2,7 PS
statt E 519,- nur E390,-

240 e-series, 2,0 PS
statt E 365,- nur E239,- 

(Abb. ähnlich)

Motorsäge

Drei standen ganz oben
Erfolge bei den westfälischen und westdeutschen Langstrecken-Meisterschaften

Menden/Kreuztal. Im sauerlän-
dischen Menden fanden jetzt
die westfälischen und westdeut-
schen Langstrecken-Meister-
schaften bei strahlendem Son-
nenschein statt. Im ersten Lauf
gingen die Schülerinnen 14 auf
die 2000-m-Strecke. Die Hal-
lenmeisterin über 800 m, Laura-
Christin Kring von der LG Kin-
delsberg/Kreuztal, wollte sich
hier auch auf der Langstrecke
versuchen. Doch Marina Werde
aus Iserlohn drückte von An-
fang an so auf das Tempo, dass
Laura-Christin Kring bald ab-
reißen lassen musste. Sie sicher-
te sich jedoch in neuer persönli-
cher Bestzeit von 6:58 Min. den
zweiten Platz ihrer Altersklasse.

Meret Kämpfer von der LG
Kindelsberg trat bei den Schü-
lerinnen 15 an und zeigte sich
in guter Form. In einem Spit-
zenduo mit der Dülmenerin Flo-
riane Aline absolvierte sie die
fünf Stadionrunden. Dem End-
spurt von Meret Kämpfer konn-
te die Dülmenerin nichts mehr
entgegensetzen, Meret Kämpfer
sicherte sich mit neuer Bestzeit
von 6:52 Min. den Westfalen-
Titel.

Danach traten die Hilchen-
bacher Zwillinge Marco und Jo-
nas Hoffmann (beide LG Kin-
delsberg) über die 3000 m der
Schüler 14 an. Selbstbewusst
heftete sich Jonas Hoffmann
dem Favoriten Leif Gunkel aus
Fretter an die Fersen. Nach
2000 m konnte sich dieser je-
doch absetzen und gewann das
Rennen. Dahinter ließ sich Jo-
nas Hoffmann Rang 2 nicht
mehr nehmen und erkämpfte
sich mit einer neuen Bestzeit
von 10:17 Min. den Vizetitel.
Marco Hoffmann erreichte das
Ziel als Neunter ebenfalls in
neuer Bestzeit (11:14 Min.).

Der Netphener Paul-David
Schneider (ebenfalls LG Kin-
delsberg) wollte bei den Schü-
lern 15 auch einen Treppchen-
Platz erlaufen. Nach 1000 m

setzte sich eine Spitzengruppe
ab. Leider hatte Paul-David
Schneider den Antritt der Füh-
rungsgruppe verpasst. In der
vorletzten Runde lief er dann
aber doch wieder bis auf den
dritten Platz vor. Den verteidig-
te er auch bis ins Ziel, das er in
neuer Bestzeit von 10:00 Min.
und mit dem Gewinn der Bron-
zemedaille erreichte. Bei der
weiblichen Jugend ging es um
den westdeutschen Meistertitel.
Mit der Eisenerin Clara Zaple-
tal sowie Tina Bach und Sarah
Kunze (beide aus Wilgersdorf)
war ein Trio des CVJM Siegen
am Start.

Meike Rohner von der LG
Sieg wollte ebenfalls aufs Podi-
um. Dank eines guten Schluss-
spurts erkämpfte sie den Vize-

Meistertitel in 10:35 Min. Aus
dem CVJM-Trio zeigte sich nur
Tina Bach in guter Form: Sie
belegte in 10:41 Min. den fünf-
ten Platz. Tina Bach und Meike
Rohner qualifizierten sich damit
für die Deutschen Jugendmeis-
terschaften in Ulm. Clara Za-
pletal und Sarah Kunze folgten
auf den Rängen 8 und 9.

Ulrike Bosch-Schwank (LG
Kindelsberg) gewann in der
Klasse W 50 über 5000 m mit
einer Zeit von 19:57 Min. den
begehrten westdeutschen Meis-
tertitel. In der Frauen-Haupt-
klasse maß sich Lisa Heimann
aus Kreuztal über 10 000 m mit
der westdeutschen Konkurrenz.
Die letztjährige westdeutsche
Meisterin über 3000m Hinder-
nis konnte in diesem Winter

nicht so viel trainieren und
freute sich daher über einen
fünften Platz und eine Zeit von
40:02 Min.

Spannend wurde es in der
Männer-Hauptklasse, in der
sich Tobis Dreier (LG Sieg) auf
den letzten Metern mit 32:24
um nur eine Sekunde von Jan
Hamann getrennt geschlagen
geben musste. Er konnte sich
aber immerhin über den west-
deutschen Vizemeistertitel freu-
en. Jürgen Schmissek (LG Sieg)
ging ebenfalls auf die Strecke.
Auch er musste in der Klasse
M 50 die 10 000 m bewältigen.
Er konnte sich mit einer Zeit
von 35:29 Min. gegen Detlev
Lachmann aus Herne durchset-
zen und gewann den westdeut-
schen Meistertitel.

Siegener als Minimalisten
Wieder 1:0-Sieg der Sportfreunde, wieder traf Emrah Uzun

Siegen. Sportfreunde Siegens
nun 13-facher Torjäger Num-
mer 1, Emrah Uzun, brachte es
zum zweiten Mal nacheinander
fertig, eine einzige Chance in
drei Punkte zu verwandeln.
Und das ging so: In der 70. Mi-
nute wurde Uzun weit draußen
auf Rechtsaußen angespielt. Er
behauptete Ball und sich selbst
und legte zurück auf Matthew
Dallman. Dessen Hereingabe an
den Fünfer ließ Daniel Cartus
mit einer kurzen Körpertäu-
schung ein, zwei Meter nach
hinten abtropfen. Uzun spritzte
heran und bugsierte das Leder
mit Glück und gütiger Beihilfe
eines Hammer Abwehrspielers
über die Torlinie.

Da es über das Spielgesche-
hen nicht viel mehr zu berich-
ten gab, eignete sich die Szene
auch zur Analyse der Brauch-
barkeit des Vorbereiters Cartus,
der die Geduld seiner Mitspieler
und der 1396 Zuschauer über 90
Minuten mit einem halben

Dutzend Fehlpässen und Fehl-
entscheidungen quälte – doch
in dieser einen Sekunde seine
zweifelsohne noch rudimentär
vorhandene Genialität einsetz-
te. Und Uzuns Tor war auch
typisch für Siegens Spiel, denn
Tore kann es derzeit nur geben,
wenn Uzun sich die Bälle sozu-
sagen selber vorlegt, die er
nachher verwertet.

Dass die Siegener Mann-
schaft mit dem Augenblick der
Führung in alte Fehler verfiel,
sich urplötzlich zurückzog und
gegen eine weitgehend harmlo-
se Hammer Mannschaft noch
in Bedrängnis geriet – wen
wundert es nach dem Verlauf
dieser Katastrophensaison? So
hatte man in der 90. Minute
noch das Glück des Tüchtigen,
als sich die Gäste nach einer
Ecke beim Torschuss selbst über
den Haufen schossen. Die meis-
ten Siegener krochen da schon
auf dem Zahnfleisch, doch
selbst das scheint zu Neu-Trai-

ner Andrzej Rudys „Planeten-
verschickung“ zu gehören, denn
er hat mitnichten vor, den
Spielern nach den Strapazen
der letzten Wochen heute frei
zu geben, um sich mal zu reani-
mieren: „Nein, nein, am Mon-
tag trainieren wir zweimal…“

Das war sicherlich eine wei-
se Entscheidung, denn schließ-
lich wartet das nächste Heim-
spiel schon heute auf die Sport-
freunde Siegen – und mit
Schwarz-Weiß Essen noch dazu
ein Gegner, der noch einige
Punkte für den Aufstieg in die
Regionalliga braucht. Anpfiff
im Leimbach-Stadion ist um 19
Uhr. Ausgerechnet Siegens Tor-
garant Emrah Uzun wird die
nächsten Wochen aber ausfal-
len: ein Innenbandriss legt den
zuletzt zweifachen Siegtorschüt-
zen jetzt „auf Eis“. Nach ersten
Schätzungen wird Emrah Uzun
vier Spiele pausieren müssen –
ein herber Schlag für die Sport-
freunde. geo

Zum westfälischen Meistertitel lief Meret Kämpfer (links) von der LG Kindelsberg/Kreuztal im sauer-
ländischen Menden. Über 2000 Meter besiegte sie die Dülmenerin Floriane Aline (rechts).

Titel für den ESV
Siegen. Die Kegler des ESV
Siegen 4 feierten jetzt den Ge-
winn der Meisterschaft in der
Bezirksliga Nord. Im Bild zu se-

hen sind Klaus Reuter, Günter
Engel, Dirk Zimmermann, Gerd
Frisan und Jochen Achenbach
(von links).

Auf internationaler Bühne
Mehrere Erfolge für die Siegener Kampfkünstler bei Turnier

Gevelsberg/Siegen. Bei der 13.
Internationalen Deutschen
Meisterschaft im traditionellen
Kung Fu in Gevelsberg nahm
die Siegener Kung-Fu-Schule
Singapore Nia Kwang Pugilistic
Association Germany äußerst
erfolgreich teil und sicherte sich
ganze zwölf Pokale.

Das alljährliche Turnier des
Traditionellen Kung-Fu-Ver-
bandes Deutschland (TKV) ge-
hört zu den größten in ganz
Europa. Der TKV ist der größte
und wichtigste Verband für tra-
ditionelles Kung Fu in Deutsch-
land. Unter der Leitung der
Siegener Trainer Torsten Wil-

demann und Dennis Seet zeigte
sich Jana Privalov erneut sehr
kampfstark und konnte sich so-
mit einen hervorragenden ers-
ten Platz beim Leichtkontakt
und einen dritten Platz bei den
Kurzwaffen sichern. Julia
Schander wurde ebenfalls Dritte
bei den Kurzwaffen in ihrer Ka-
tegorie sowie Erste bei den
Handformen und konnte sich
dabei gegen 20 Konkurrentin-
nen durchsetzen.

Jennifer Patt gewann bei
den Hand- und Langwaffenfor-
men und zeigte ebenfalls eine
starke Leistung. Weitere Plat-
zierungen: Mario Rogge kam auf

Rang 3 bei Handformen, Sergej
Schander auf Platz 3 im Leicht-
kontakt, Sonja Heidenblut wur-
de Zweite bei Handformen, Si-
mone Köhler wurde Zweite im
Leichtkontakt und Emilia Res-
ler freute sich über Rang 2 bei
Handformen sowie Rang 1 im
Leichtkontakt.

Die zehn Teilnehmer aus
Siegen waren laut Pressemittei-
lung zum Teil sehr starker Kon-
kurrenz aus ganz Europa ausge-
setzt, unter anderem aus der
Schweiz, Italien, Dänemark,
den Niederlanden, Norwegen
und Polen. Insgesamt waren
über 300 Teilnehmer am Start.

Das Bild zeigt das Siegener Kung-Fu-Team mit ihren Trainern Torsten Wildemann und Dennis Seet.
Die Athleten feierten beim Turnier in Gevelsberg zahlreiche Erfolge.

Gute Leistung
der Tanzpaare
Neustadt/Hilchenbach. Die
beiden Schülerpaare Alannah
Philipp und Florian-Michel
Berger sowie Angelique Klein
und Felix Zoll (beide Hilchen-
bach Sharks) nahmen jetzt erst-
mals an einer Landesmeister-
schaft teil. In Neustadt an der
Weinstraße tanzten die beiden
Paare der Hilchenbach Sharks
in einer international besetzten
Schülerklasse. Die jungen Rock
’n’ Roller des TuS Hilchenbach
schafften es, nahezu fehlerfrei
durch ihre Tanzrunden zu kom-
men und waren mit den Plätzen
16 und 17 recht zufrieden.
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